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tional Education, Japan; 4-5-29 Komaba, Meguro-ku, Tokyo 

153, Japan. Einige Exemplare hält auch der DAAD bereit.

Reinhard Zöllner, Tokyo

Dissertationsstipendien für Lateinamerika,

Schwarzafrika, Asien und Mittelmeerländer

Die Friedrich-Ebert-Stiftung vergibt für das Jahr 1984 ins­

gesamt acht Dissertationsstipendien für Lateinamerika, 

Schwarzafrika, Asien und Mittelmeerländer.

Diese Stipendien sollen jungen Sozialwissenschaftlern 

(Ökonomen, Politologen, Soziologen) einen lömonatigen Stu­

dienaufenthalt in den genannten Regionen, verbunden mit 

einer 6monatigen Nachförderung in der Bundesrepublik 

Deutschland, ermöglichen.

Bewerbungsfrist ist der 21. Mai 1984.

Bitte fordern Sie den ausführlichen Text der Ausschreibung 

schriftlich an bei:

Forschungsinstitut der Friedrich-Ebert-Stiftung 

Abteilung Entwicklungsländerforschung 

z.Hd. Frau May

Godesberger Allee 149 • 5300 Bonn 2

Telefon: 0228/883 680

Asien und Wir: Gegenwart und Tradition.

Studium Generale in Heidelberg

Im WS 1983/84 fand an der Universität Heidelberg eine öf­

fentliche Vortragsreihe zum Thema »Asien und Wir: Gegen­

wart und Tradition« statt. Wissenschaftler, Diplomaten und 

Journalisten referierten über folgende Themen:

24.10.83 Asien - und wir? Prof. Dr. Dietrich Seckel, Ost­

asiat. Kunstgeschichte, Heidelberg

31.10.83 Der politische Islam als Reaktion auf den rapiden 

sozialen Wandel - Islam und die moderne Zeit. 

Prof. Dr. Bassam Tibi, Seminar für Politikwissen­

schaft, Göttingen
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07.11.83

14.11.83

21.11.83

28.11.83

05.12.83

12.12.83

19.12.83

16.01.84

23.01.84

30.01.84

Logik islamischer Denkweise. Pater Iwan Soko­

lowsky SJ, Pontificia Universitä Gregoriana, Rom 

Moderne Wirtschaftsgesellschaft und islamisches 

Dogma. Dr. Duran Khalid, Deutsches Orient-In­

stitut, Hamburg

Indien 2000. Perspektiven einer nahen Zukunft. 

Prof. Dr. Dietmar Rothermund, Südasien-Institut, 

Heidelberg

Eigenart indischen religiösen, philosophischen und 

wissenschaftlichen Denkens. Prof. Dr. Paul Thieme, 

Seminar für Indologie und vergleichende Religions­

wissenschaft, Tübingen

Indonesiens Inselwelt zwischen Traditionalismus 

und Moderne. Prof. Dr. Bernhard Dahm, Hi­

storisches Seminar, Kiel

Neue Gesellschaften, alte Traditionen; ein Ver­

gleich Indiens und Japans. Botschafter a.D. Gün­

ter Diehl, Präsident der Deutschen Gesellschaft 

für Auswärtige Politik e.V., Bonn; Vorstands­

vorsitzender der Deutschen Gesellschaft für Asien- 

kunde

Shintö und das gegenwärtige Japan. Prof. Dr. 

Josef Kreiner, Japanologisches Seminar, Bonn 

Moderne japanische Literatur. Siegfried Schaar­

schmidt, Oberursel

Das heutige China in der Auseinandersetzung mit 

seiner kulturellen Tradition. Prof. Dr. Wolfgang 

Bauer, Institut für Ostasienkunde, München 

Medizin in China. Im Spannungsfeld zwischen kul­

tureller Eigenständigkeit und Modernisierungs­

zwang. Prof. Dr. Erhard Rosner, Ostasiatisches 

Seminar, Göttingen.

Seminar "Ostasienhandel - Konzepte und Strategien11 

in Berlin

Das Ostasiatische Seminar der FU Berlin hat im WS 83/84 in 

Zusammenarbeit mit der Industrie- und Handelskammer zu 

Berlin ein öffentliches Seminar "Ostasienhandel-Konzepte 

und Strategien" durchgeführt, an dem nicht nur Studenten 

höherer Semester, sondern vor allem auch Unternehmer, 

Manager, Kaufleute und sonstige Experten teilnahmen. Das 

Seminar fand im Großen Saal der IHK zu Berlin statt und 

erhielt großen Zuspruch.


